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Der 17.  Februar 2022, der Tag, an 
dem ich beginne, diese Zeilen zu 
schreiben, ist ein historischer Tag 
für die Schweiz. Die meisten pan-
demischen Massnahmen, die uns 
schon bald zwei Jahre einschrän-
ken, werden durch den Bundes-
rat aufgehoben. Der erste Besuch 
in der Bäckerei ohne Maske ist ein 
beglückendes Ereignis. Das nun 
wieder sichtbare Lachen auf den 
Gesichtern tut gut, kommt uns 
maskenlos aber auf einmal schutz-
los vor. Da sind einerseits Erleich-
terung und Freude, andererseits 
aber auch Unsicherheit und offene 
Fragen. Ist nun alles vorbei? Ist das 
Händeschütteln wieder erlaubt? 
Oder bleiben wir bei der Begrüs-
sung doch lieber mit dem gegensei-
tigen Anstossen des Ellbogens auf 
der sicheren Seite? 

Die Annährung und das Vertrauen 
in frühere Gewohnheiten brauchen 
Zeit. Die psychosoziale Erholung 
nach der Pandemie daure zwei Mo-
nate. Die wirtschaftliche Erholung 
wird vermutlich erheblich länger 
dauern. Trotzdem sollten wir an 
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Leitartikel

Neue Augen zu Ostern
der hoffnungsvollen Aussicht, dass 
wir uns in zwei Monaten erholt ha-
ben werden, unbedingt festhalten. 
Schliesslich findet in zwei Monaten 
das grosse Hoffnungsfest statt. Am 
17.  April 2022, auf den Tag genau 
zwei Monate nach der Öffnung, fei-
ern wir nämlich Ostern! Es ist das 
Fest des Lebens und Erwachens 
schlechthin. Willi Hoffsümmer be-
richtet von einem Brauch, der uns 
die neuen Augen oder Oster-Augen 
buchstäblich öffnen soll:

In Frankreich, und zwar in der Ge-
gend von Piemont, gibt es einen alten 
Brauch. Wenn am Morgen des Oster-
sonntags zum ersten Mal die Glocken 
läuten, laufen Kinder und Erwachse-
ne an den Dorfbrunnen und waschen 
sich die Augen mit dem kühlen, kla-
ren Brunnenwasser. Manche wissen 
wahrscheinlich gar nicht mehr, war-
um sie zum Brunnen laufen – wie so 
oft bei Bräuchen – sie rennen einfach 
mit den anderen mit. Aber die ganze 
Handlung war ursprünglich eine Art 
Gebet, in dem die Menschen um neue 
Augen, um Oster-Augen baten. Sie 
wollten besser «sehen», besser «ein-

sehen» können, was durch die Aufer-
stehung anders geworden ist in ihrem 
Leben, im Leben aller Menschen. Sie 
wollten besser den Jesus «sehen» kön-
nen, der nicht mehr tot ist, sondern 
lebt – mitten unter uns.

Auch die Jünger und Jüngerin-
nen am leeren Grab müssen am 
Ostermorgen erst lernen, mit neu-
en Augen zu sehen. Obwohl Maria 
Magdalena nach dem Johannes-
evangelium die erste ist, die das 
leere Grab und den Auferstande-
nen sieht, ist sie nicht die erste, die 
daran glaubt. Sie braucht mehrere 
Anläufe, bis sie mit neuen Oster-Au-
gen sieht. Als sie im Grab zwei En-
gel sieht, erkennt sie in ihnen keine 
göttlichen Spuren. Auch den Aufer-
standenen, der direkt vor ihren Au-
gen steht, erkennt sie zuerst nicht 
und hält ihn für den Gärtner. Auch 
wir sehen im Alltag hin und wieder 
nicht, welche österlichen Spuren di-
rekt vor unseren Augen liegen. Ver-
mutlich begegnen uns diese nicht 
unbedingt laut, pompös und spek-
takulär, sondern eher leise, zart 
und unscheinbar. Sei das zum Bei-

spiel in einer wohlriechenden Blu-
me, in einem wärmenden Sonnen-
strahl, im plätschernden Regen, in 
einer aufwühlenden Melodie oder 
einer wohltuenden Begegnung. 
Maria Magdalena sieht die österli-
chen Spuren erst, als sie vom Auf-
erstandenen beim Namen gerufen 
wird: Maria! Nun dreht sie sich um 
und spricht ihn mit Lehrer an. Nun 
erkennt sie den Menschen, den sie 
bis zum Kreuz begleitet hat. Ge-
schärft durch das Osterlicht sieht 
sie die Welt nun mit neuen Augen. 

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen 
schon bald frohe Ostern! Mögen 
auch Sie mit neuen Augen sehen, 
was sich durch Ostern verändert – 
vom Tod zum Leben, von der räum-
lichen Trennung zur geistigen Ver-
bindung, vom Ich zum Du und Wir.

Simone Münch-Egli, Pfarrerin

� Foto: S. Münch-Egli

Gottesdienste

Kirche Bürglen, Aegerten

Sonntag, 3. April, 10.00 Uhr

Feier der 
«Goldenen Konfirmation»
Pfarrer Patrick Moser
Jodlerklub Blüemlisalp
Satomi Kikuchi – Orgel

(Siehe Seite 19)

Sonntag, 10. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst am Palmsonntag
Pfarrer Patrick Moser
Christine Ryser – Orgel

Freitag, 15. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst am Karfreitag
Pfarrer Jan Tschannen
Satomi Kikuchi – Orgel

Gottesdienst-Taxi: T. 079 177 70 07
(Bitte bestellen bis Donnerstag, 
14. April, 12.00 Uhr)

Sonntag, 17. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst an Ostern  
mit Abendmahl
Pfarrer Patrick Moser
Rosmarie Hofer – Orgel

Gottesdienst-Taxi: T. 079 177 70 07
(Bitte bestellen bis Samstag,  
16. April, 12.00 Uhr)

Sonntag, 24. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst
Pfarrer Kaspar Schweizer
Ursula Weingart – Orgel

Kirchgemeindehaus Brügg

Sonntag, 3. April, 11.15 Uhr

Familiengottesdienst 
Lea Wenger, Pfarrerin
Jris Jaggi, Katechetin
Ursula Weingart – Klavier/Orgel
René Burkhard – Klarinette

(Siehe «Der spezielle Gottesdienst)

Betagtenheim «Im Fahr» Brügg

Donnerstag, 14. April, 15.00 Uhr

Andacht 
Pfarrer Patrick Moser

Seelandheim Worben

Gottesdienste und Andachten 
im Seelandheim finden intern 
statt.

Amtswochen Bestattungen

Woche 13
28. März bis 1. April:
Pfarrerin Lea Wenger
T. 032 373 42 88

Woche 14
4. bis 8. April:
Pfarrer Patrick Moser
T. 032 384 30 26

Woche 15
11. bis 15. April:
Pfarrerin Lea Wenger
T. 032 373 42 88

Woche 16
18. bis 22. April:
Pfarrer Jan Tschannen
T. 032 373 36 70

Woche 17
25. bis 29. April:
Pfarrer Kaspar Schweizer
T. 032 372 20 70

Kirchliche Chronik 

Monat Februar

Taufen

	– Mael Gasser, Worben

Bestattungen

	– Katharina Hänni-Gutjahr, geb. 1935, 
Studen

	– Peter Nikles-Junker, geb. 1938, 
Worben

	– Peter Hans Rennert, geb. 1936, 
Studen

	– Ruth Rennert Griessen, geb. 1928, 
Studen

	– Rita Weber-Stettler, geb. 1933, 
Aegerten

	– Corina Wenzin-Steiner, geb. 1977, 
Brügg

	– Frieda Zesiger-Balmer, geb. 1928, 
Merzligen

Der spezielle Gottesdienst

Familiengottesdienst

«Wie war das nochmal mit Ostern?»

� Foto: zVg 

Sonntag, 3. April, 11.15 Uhr

Kirchgemeindehaus Brügg

Musik: 
Ursula Weingart – Klavier/Orgel 
René Burkhard – Klarinette

Alle, insbesondere die KUW-Kinder und Familien, sind herzlich eingeladen. 

Lea Wenger, Pfarrerin und Jris Jaggi, Katechetin

Kontakt:  
Jris Jaggi, T. 032 373 33 10

� Foto: Pixabay
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Einladung zum Gottesdienst Gemeinsam unterwegs

Donnerstag, 28. April
Obernau–Werthenstein
Besammlung: 7.10 Uhr Schalterhalle 
Bahnhof Biel (Zugabfahrt 7.22)
Rückkehr in Biel: 18.13 oder 19.13 Uhr

Distanz:  
14 km / 4 Std. / 250 Höhenmeter

Kosten: Fr. 20.— 
Diese werden am Tag selbst 
eingezogen.

Billet:  
Bitte zum Ausgangsort und vom 
Zielort zurück nach Biel individuell 
lösen.

Verpflegung:  
Aus dem Rücksack. Kaffeepausen 
unterwegs.

Hinweis:  
Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmenden.

Anmeldung bis Dienstag, 26. April: 
Regula Sägesser 
Pilgerbegleiterin EJW  
Kirchgemeinde Biel
T. 032 341 88 11 / 079 667 15 00
regula.saegesser@ref-bielbienne.ch

Die weiteren Etappen1. Etappe 

Es ist möglich, auch nur an einzelnen Wegstrecken teilzunehmen.

Donnerstag, 2. Juni

Werthenstein–Willisau
14 km / 4 Std.
200 Höhenmeter
Besammlung: 7.30 Uhr Schalterhalle 
Bahnhof Biel
Zurück in Biel: 17.43 oder 18.13 Uhr

Donnerstag, 7. Juli

Willisau–Huttwil
16 km / 4,5 Std.
300 Höhenmeter
Besammlung: 7.30 Uhr Schalterhalle 
Bahnhof Biel
Zurück in Biel: 17.43 oder 18.13 Uhr

Donnerstag, 25. August

Huttwil–Herbrig–Häusernmoos
13 km / 3,5 Std.
200 Höhenmeter
Besammlung: 7.30 Uhr Schalterhalle 
Bahnhof Biel
Zurück in Biel: 18.05 Uhr

Donnerstag, 20. Oktober

Lueg–Burgdorf
11 km / 3 Std.
300 Höhenmeter abwärts
Besammlung: 7.40 Uhr Schalterhalle 
Bahnhof Biel
Zurück in Biel: 17.45 Uhr

Feier der  
«Goldenen Konfirmation»

Tagespilgern auf dem Luzernerweg 
von Obernau nach Burgdorf

Sonntag, 3. April, 10.00 Uhr

Kirche Bürglen, Aegerten

Haben Sie Lust, auf dem Luzernerweg von Luzern nach Burgdorf unterwegs zu sein?  
Damit wir nicht durch die Stadt Luzern und das Industriequartier wandern müssen, starten wir die erste 
Etappe in Obernau. Wir geniessen das Unterwegssein in einer Gruppe, lassen die Natur und die  
Landschaft auf uns wirken und geben der Spiritualität Raum. Ist Pilgern «beten mit den Füssen»?

� Foto: Simone Maurer

Rückblick Bürglentreff

Probleme mit dem Handy/PC …

Ich versuchte bis jetzt erfolglos, 
meine vielen Fotos in Alben zu ord-
nen. Am 22. Februar konnte ich am 
«Handykurs» teilnehmen!

Anna Lang organisierte dieses An-
gebot mit Sybille Diethelm vom Café 
Santé, unserer Pfarrerin Lea Wen-
ger und den KonfirmandInnen.

Es wurde ein lustvoller und sehr 
hilfreicher Nachmittag. Im Kirch-
gemeindehaus waren viele Tische 

Fünfzig Jahre sind ins Land gezo-
gen seit der Konfirmation im Jahr 
1972. Eine lange Zeit mit Berufs-
ausbildung und Berufstätigkeit für 
viele, Heirat und Familiengrün-
dung vielleicht, nun die Pensionie-
rung und der sogenannte «Ruhe-
stand». 

Eine lange Zeit mit so manch glück-
lichen Tagen und freudigen Ereig-
nissen, aber wohl auch mit schwie-
rigen Zeiten und schmerzhaften 
Erfahrungen.

Fünfzig Jahre nach der Konfirma-
tion laden wir herzlich zur «Golde-
nen Konfirmation» ein. In diesem 

mit je zwei Stühlen bereit. Die drei 
Leiterinnen hatten Infos über die 
Art der Handys und die Fragen ge-
sammelt. Zu den Fragenden an den 
Tischen kam je ein Jugendlicher 
mit Handy- Erfahrung.

Ich erlebte das ganz toll. Erik, ein 
Achtklässler, erklärte mir den Weg 
von den Fotos ins Album. Wir no-
tierten dann die vielen Schritte auf 
einem Blatt. Mit ganz viel Geduld 
begleitete mich Erik viele Male.

besonderen Gottesdienst wollen 
wir Gott für die zurückliegenden 
Jahre danken und ihn um Kraft und 
Segen für die kommenden bitten. 

Der Gottesdienst wird musikalisch 
vom Jodlerklub Blüemlisalp und 
unserer Organistin Satomi Kikuchi 
gestaltet. 

Im Anschluss sind alle herzlich zu 
einem Apéro im Pfarrhaus einge-
laden, wo die Möglichkeit besteht, 
miteinander ins Gespräch zu kom-
men oder auch ein Erinnerungsfo-
to zu machen.

Pfarrer Patrick Moser

Nun zu Hause versuchte ich es 
gleich. Etwa beim dritten Versuch 
gelang es mir – welche Freude!

Junge haben uns Alte unterrichtet! 
Ein schönes Erlebnis!

Herzlichen Dank an die Leiterin-
nen und die Jugendlichen.

Verena Fuchs

� Fotos: Anna Lang

Aus dem Kirchgemeinderat

Neue 
Anstellungen 

Sozialdiakonin und  
Katechetin 

Wir heissen Frau Simone Bast und 
Frau Magdalena Kohler in unserer 
Kirchgemeinde herzlich willkom-
men! 

Frau Bast wird ab 1. August 2022 
mit einem Pensum von 40 Prozent 
in der Sozialdiakonie tätig sein. 
Der Schwerpunkt ihrer Arbeit 
umfasst den Aufbau von Familien-
arbeit. Zusätzlich übernimmt sie 
auch ein Pensum von 20 Prozent 
als Katechetin für die Mittelstufe. 

Frau Kohler wird ebenfalls ab 
1. August 2022 als Katechetin mit 
einem Pensum von 25 Prozent in 
der Oberstufe für unsere Kirchge-
meinde tätig sein. 

Der Kirchgemeinderat, das Pfarr-
team und die Mitarbeitenden 
freuen sich auf die Zusammenar-
beit. Im Namen der Kirchge-
meinde wünschen wir Frau 
Simone Bast und Frau Magdalena 
Kohler einen guten Start und ein 
gutes Einleben bei uns.

Kirchgemeinderat Bürglen

� Foto: G. Saputelli

«Cyberthé» für Seniorinnen und Senioren
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Adressen

Pfarrämter

Aegerten
Pfarrer Jan Tschannen
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten
T. 032 373 36 70
aegerten@buerglen-be.ch

Brügg
Pfarrerin Lea Wenger-Scherler  
Rosenweg 1, 2555 Brügg 
T. 032 373 42 88 
bruegg@buerglen-be.ch

Jens-Merzligen-Worben 
Pfarrer Patrick Moser 
Pestalozzi-Weg 9, 3252 Worben 
T. 032 384 30 26 
worben@buerglen-be.ch

Schwadernau und Studen
Pfarrer Kaspar Schweizer 
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten 
T. 032 372 20 70 
studen@buerglen-be.ch

Seelandheim Worben
Pfarrerin Simone Münch-Egli
Hauptstrasse 69, 3252 Worben
T. 076 281 32 12
simone.muench-egli@buerglen-be.ch

Verschiedene

Präsident der Kirchgemeinde
Daniel Rudin 
per Adresse Verwaltung

Verwaltung der Kirchgemeinde
Irène Moret 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 41 40 
sekretariat@buerglen-be.ch 
Mo – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Sigrist-Team
Walter Aebi, Roger Grau,  
Angela Grossenbacher 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 079 222 48 08 
sigrist@buerglen-be.ch

Kirchliche Unterweisung

KUW-Koordination 
Jris Jaggi, Katechetin 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 33 10 
kuw-koordination@buerglen-be.ch

KUW-Administration 
Christine Michel 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 53 70 
kuw-admin@buerglen-be.ch 
Mo – Mi, 8.30 – 11.30 Uhr 

Karin Wälchli, Katechetin 
T. 079 610 83 34 
karin.waelchli@kirche-pieterlen.ch

Sozialdiakonie
Anna Lang 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Orgeldienst
Rosmarie Hofer und Team 
rosmarie_hofer@hotmail.com

Zentren

Kirche Bürglen
Kirchstrasse 27, 2558 Aegerten

Pfarrhaus
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten

Kirchgemeindehaus
Industriestrasse 8, 2555 Brügg

Redaktionsschluss Ausgabe Juni 2022

Freitag, 29. April 2022
Elektronische Beiträge an:  
Christine Michel 
kuw-admin@buerglen-be.ch
 

Agenda

Senioren-Nachmittag 
Voranzeige:
Der nächste Themenanlass, «Finan-
zen im Alter», findet am Donnerstag, 
19. Mai, im Kirchgemeindehaus Brügg 
statt.

Infos: Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Stricken – Häkeln – Sticken

Montag, 11. April, 14.30 Uhr 
Fachstelle Altersfragen, 
Hauptstrasse 19, Brügg

Dienstag, 12. und 26. April 
14.30 bis 16.30 Uhr 
Cafeteria, Seelandheim, Worben
Zusammen Handarbeiten macht 
Spass. Wir stricken, häkeln, sticken 
und plaudern.

Kontaktperson für die Anmeldung: 
Sibylle Diethelm  
Fachstelle Altersfragen 
T. 032 372 18 28
sibylle.diethelm@bruegg.ch

Mittagessen 

Dienstag, 5. April, 11.30 Uhr 
Restaurant Petinesca, Studen
Gemeinsames Essen jeden ersten 
Dienstag im Monat.

Infos: 
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Männer-Seniorentreff

Pause!
Kontakt:
Pfarrer Patrick Moser
T. 032 384 30 26

Spiel- und Jassnachmittag 
Studen
Im April findet kein Spiel- und Jass-
nachmittag statt, da am 18. April 
Ostermontag ist. Im Mai spielen wir 
wieder wie gewohnt.

Infos:
Anna Lang, T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Spiel- und Jassnachmittag  
Brügg 
Im April findet kein Spiel- und Jass-
nachmittag statt, da am 18. April 
Ostermontag ist. Im Mai spielen wir 
wieder wie gewohnt.

Infos:
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Seniorentreff Worben

Mittwoch, 20. April, 14.00 Uhr  
Restaurant Bären, Worben
Panflötenmusik mit einer Worbener 
Panflötengruppe, dazwischen  
liest Ruth Kohler berndeutsche 
Geschichten.

Herzlich willkommen!

Kontakt: 
Joselyne und Samuel Walter
T. 032 384 81 22

Kinder und Eltern

Popcorn-Kindergruppe

Freitag, 29. April 
14.00 bis 15.15 Uhr 
Gemeindehaus Merzligen
Gemeinsam eine biblische Geschichte 
hören, singen und beten, basteln und 
spielen. Für Kinder ab 1. bis 4. Klasse.

Auskunft:  
Juliane Dahl Zesiger 
T. 032 381 51 54

Regelmässige Angebote

Liturgisches Morgengebet 

Mittwochs, jeweils 9.00 Uhr 
Kirche Bürglen, Aegerten
Die Liturgie lädt ein, zur Ruhe zu 
kommen, sich zu besinnen und 
auszurichten auf die Mitte unseres 
Lebens. 

Auskunft: 
Pfarrer Patrick Moser
T. 032 384 30 26
worben@buerglen-be.ch

Bürglentreff

Tulpenausstellung in Morges
Einladung siehe unten!

Mundart

Die Bärndütsch-Lesungen 
werden im Juni weitergeführt.
Kontakt: 
Anna Lang 
T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch
Walter Glauser 
T. 032 331 33 57
glauser.port@bluewin.ch

Senioren

Bürglentreff Generationenprojekt

Tulpenausstellung in Morges Eierfärben von Jung bis Alt

Montag, 2. Mai, 9.50 Uhr

Treffpunkt: Bahnhof Brügg 

(Verschiebedatum: Donnerstag, 5. Mai) 

Jeden Frühling findet in Morges, im direkt am Genfersee gelegenen  
Parc de l’Indépendance, das Tulpenfest statt. Ein beliebter Treffpunkt  
an einem ganz besonderen Ort mit Blick auf die Alpen. 

Anmelden bis am 28. April bei: 
Anna Lang 
T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Donnerstag, 14. April, ab 15.00 Uhr

Pfarrhausstöckli, Aegerten

Gemeinsam werden Ostereier verziert. 
Die gekochten Eier bringt jede Person selber mit. 

Anmelden bis 12. April bei: 
carola.arenas@buerglen-be.ch

� Foto: Katharina Wieland Müller / Pixelio � Fotos: Anna Lang
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